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Am Freitag, dem 19.09.2014, um 11 Uhr erfolgt der Spatenstich für die vom 

Architekturbüro schneider+schumacher geplanten Inselbrücken (Fußgänger- und 

Autobrücke) über das Offenbacher Hafenbecken, auf dessen beiden Seiten in den 

nächsten Jahren ein eigenständiges Stadtquartier entsteht.  

Zwei Parameter bestimmen den Ort: zum einen das historische Hafenbecken, zum 

anderen die uneingeschränkte Sichtbeziehung zur Frankfurter Skyline. Diese sollen 

durch die Gestaltung der Brücken zusätzlich betont werden. Der Entwurf ist somit von 

der Idee bestimmt, unauffällig einprägsam zu sein. Erzielt wird dieser Effekt durch 

eine bewusst zurückhaltende Architektursprache, die aufgrund der Verwendung 

entsprechender Materialien – Stahl, Beton und Asphalt – zum Ausdruck gebracht 

wird. Um eine möglichst große Spannweite aber gleichzeitig geringe 

Konstruktionshöhe zu erreichen, wurden die Stützen analog zu den bereits 

bestehenden Dalben im Wasser angeordnet. Weder der Freizeitbootsverkehr noch 

die Wasserpolizeischiffe werden hierdurch gestört. In den Handlauf aus Stahl wird 

eine LED-Lichtleiste integriert, die für die notwendige Bodenbeleuchtung für 

Fußgänger sorgt und die Brücken darüber hinaus nachts als präzise Linien in Szene 

setzt. 

Durch die beiden Brücken kann der West-Teil des Areals weiterentwickelt und bebaut 

werden, ohne dass die Qualität des Standorts für die neuen Inselbewohner 

beeinträchtigt wird. 
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Über schneider+schumacher 
Das Büro wurde 1988 von Till Schneider und Michael Schumacher in Frankfurt a. M. 
gegründet. Die legendäre Info-Box auf Europas damals größter Baustelle in Berlin kurz nach 
der Wiedervereinigung machte das Büro weltweit bekannt. 
Das Planungsspektrum reicht vom Wohnungsbau bis zum Industriebau, von der 
Autobahnkirche bis zum Hochhaus, vom Museum bis zum Teilchenbeschleuniger. 
schneider+schumacher hat seinen Hauptsitz in Frankfurt und unterhält Büros in Wien, 
Österreich und in Tianjin, China. 
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